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[bookmark: Text]VERTRAG


betreffend


Ausrichtung einer Finanzhilfe in Form eines Betriebsbeitrages / 
Festlegung von Leistungen und deren Abgeltungen



Der Kanton Basel-Stadt, nachfolgend Kanton genannt,
vertreten durch das XY-Departement,




und




die X, nachfolgend Trägerschaft genannt, vertreten durch XX,


schliessen den vorliegenden öffentlich-rechtlichen Vertrag.


Laufzeit: … bis ….








1 [bookmark: _Toc106869790]
Gegenstand des Vertrags
1 Der vorliegende Vertrag regelt die von der Trägerschaft zu erbringenden Leistungen und deren finanzielle Unterstützung / Abgeltung durch den Kanton Basel-Stadt.
2 [bookmark: _Toc106869791]Grundlagen 
1 Der vorliegende Vertrag stützt sich auf:
a) folgende gesetzlichen Grundlagen:
1.	Staatsbeitragsgesetz (StBG SG 610.500);
2.	Gesetz über den kantonalen Finanzhaushalt (Finanzhaushaltgesetz und zugehörige –Verordnung (SG 610.100 und SG 610.110);
3. Finanz- und Verwaltungskontrollgesetz FVKG (SG 610.200);
4.	Gesetz über die Information und den Datenschutz (Informations- und Datenschutzgesetz, IDG, SG 153.260);
5.	evtl. weitere Bestimmungen.

b) folgende Unterlagen der Trägerschaft:
1.	Statuten der Trägerschaft vom xx.xx.xxxx (Anhang 1);
2.	Leitbild der Trägerschaft vom xx.xx.xxxx (Anhang X);
3.	Strategie der Trägerschaft (Anhang X);	
4.	evtl. weitere Bestimmungen.
3 [bookmark: _Toc106869792]Leistungen 
[bookmark: _Toc106869793]3.1	Leistungen der Trägerschaft
1 Die von der Trägerschaft im Interesse / im Auftrag des Kantons zu erbringenden Leistungen umfassen:
a)	
b)	
c)	
[bookmark: _Toc106869794]3.2	Leistungen des Kantons 
1 Der Kanton gewährt der Trägerschaft eine Finanzhilfe / eine Abgeltung in der Höhe von xxx Franken / für einen Tarif in der Höhe von xxx Franken pro yyy. 

Variante 1:
2 Die Finanzhilfe / Die Abgeltung wird während des laufenden Vertrags der Teuerung angepasst. Die Anpassung an die Teuerung richtet sich nach der Personalteuerung beim Kanton und wird auf den Personalkosten von xxx Franken entsprechend dem Finanzierungsanteil des Kantons von x% gewährt. Personalkosten und Finanzierungsanteil werden während der Dauer des Vertrages nicht angepasst.
Variante 2:
2 Evtl. andere Bestimmungen bei Vollzugsaufgaben des Bundes oder bei bi- oder mehrkantonalen Vereinbarungen. 
Variante 3 (bei Finanzhilfen bis 50'000 Franken p.a.):
2 Die Finanzhilfe wird nicht indexiert. 



3 Die Finanzhilfe / Die Abgeltung wird wie folgt ausgerichtet:
(Beschreibung der Zahlungsbedingungen)
4 [bookmark: _Toc106869796]Rechnungswesen/Controlling
[bookmark: _Toc106869797]4.1	Berichterstattung und Auskunftspflicht
1 Die Berichterstattung der Trägerschaft erfolgt grundsätzlich einmal pro Jahr und erfolgt innert XX Monaten nach Ablauf des Geschäftsjahres. Die Trägerschaft dokumentiert das Departement jährlich mit folgenden Informationen: 
a) Jahresbericht
b) Jahresrechnung des Betriebs und der Trägerschaft, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang 
c) Budget Folgejahr
d) Revisionsbericht
e) Leistungskennzahlen gemäss Ziffer 3.1 
2 Auf die Einforderung von weitergehenden Unterlagen wird grundsätzlich verzichtet. In Ausnahmenfällen, wie beispielsweise bei nicht- oder mangelhafter Erfüllung der Leistungen oder finanziellen Schwierigkeiten der Trägerschaft kann das Departement weitere Informationen verlangen. 
[bookmark: _Toc106869800]4.2	Revision 
1 Die Trägerschaft führt mindestens eine Laienrevision durch. 
5 Rücklagen 
1 Von einem allfälligen Gewinn sind x% den Rücklagen zuzuweisen. 
2 Rücklagen können für den Ausgleich eines defizitären Betriebsergebnisses aufgelöst werden.
3 Die Höhe der Rücklagen am Jahresende darf die Hälfte des jährlichen Betriebsaufwandes nicht übersteigen. Bei Überschreitung dieser Höhe ist die Finanzhilfen / Abgeltungen zurückzuzahlen.
6 [bookmark: _Toc106869807]Gültigkeit und Änderung 
[bookmark: _Toc106869808]6.1	Zustandekommen und Dauer
1 Dieser Vertrag kommt mit der beidseitigen Unterzeichnung zustande und steht seitens des Kantons / des Departements unter dem Vorbehalt der Genehmigung der zuständigen Behörde.
2 Dieser Vertrag dauert vom xx.xx.xxxx bis zum xx.xx.xxxx. Er kann erneuert werden. Die Trägerschaft hat das Gesuch um eine allfällige Erneuerung mindestens ein Jahr vor Ablauf des Vertrags einzureichen.
[bookmark: _Toc106869809]6.2	Änderungen und Ergänzungen
1Spätere Gesetzesänderungen gehen diesem Vertrag vor.
2Die Parteien können den Vertrag im Rahmen ihrer Kompetenzen jederzeit einvernehmlich ändern bzw. ergänzen. Sie halten die Änderungen und/oder Ergänzungen schriftlich fest.
3 Beide Parteien verpflichten sich, während der Vertragsdauer zu Vertragsänderungen und -ergänzungen Hand zu bieten, die auf Grund veränderter Verhältnisse notwendig werden. 
7 [bookmark: _Toc106869811]Weitere Bestimmungen
[bookmark: _Toc106869814]7.1	Anstellungsbedingungen
1 Für die Bemessung der Finanzhilfe / der Abgeltung werden höchstens diejenigen Kosten angerechnet, die der Kanton für eine vergleichbare Tätigkeit vergütet. Insbesondere gilt dies für die Anstellungsbedingungen der Trägerschaft. 
7.2 	Lohngleichheit von Frauen und Männern
1 Die Einhaltung der Lohngleichheit von Frauen und Männern durch die Trägerschaft ist Voraussetzung für eine korrekte Vertragserfüllung. Der Kanton kann die Einhaltung der Lohngleichheit von Frauen und Männern kontrollieren und zu diesem Zweck Dritte beauftragen. Die Trägerschaft ist verpflichtet, an einer solchen Kontrolle unter Anwendung des Standard-Analyse-Tools Logib mitzuwirken und die erforderlichen Daten und Informationen innert angemessener Frist unentgeltlich zur Verfügung zu stellen. 
[bookmark: _Toc106869816]7.3	Datenschutz
Variante 1 (für Abgeltungen):
1 Der Datenschutz ist entsprechend dem auf die Trägerschaft anwendbaren Recht zu gewährleisten (IDG oder spezialgesetzliche Regelung).
2 Die Trägerschaft unterliegt der Verschwiegenheitspflicht gemäss § xx (jeweils anwendbare gesetzliche Regelung nennen).  

Variante 2 (für Finanzhilfen):
1 Der Datenschutz ist entsprechend dem auf die Trägerschaft anwendbaren Recht zu gewährleisten (DSG).
2 Die Trägerschaft unterliegt in folgenden Fällen einer vertraglich vereinbarten Verschwiegenheitspflicht.  
[bookmark: _Toc106869818]7.4	Verhalten im Konfliktfall
1 Die Parteien versuchen, allfällige Streitigkeiten einvernehmlich zu lösen.
[bookmark: _Toc106869819]7.5	Gerichtsstand
1 Gerichtsstand ist Basel.
[bookmark: _Toc106869820]7.6	Anwendbares Recht
1 Dieser Vertrag untersteht schweizerischem Recht.
[bookmark: _Toc106869821]7.7	Kontaktpartner und Zustelladresse
1 Für alle Korrespondenz, die sich aus diesem Vertrag ergibt, wird für das Departement die Leitung der Abteilung XXX des Ressorts XXX als Kontaktpartner und Zustelladresse bezeichnet.
8 [bookmark: _Toc106869822]Anhang
1 Beilagen zu Ziffer 3.1 im Anhang sind integrierter Bestandteil dieses Vertrages. 

Dieser Vertrag wird in drei Originalen ausgefertigt und unterzeichnet. Beide Vertragsparteien erhalten je eines, ein Original ist für das Staatsarchiv bestimmt.





XY-Departement des Kantons Basel-Stadt:




-----------------------------------------------------		----------------------------------------------------
Vorsteher/in		Bereichsverantwortliche/r

Basel, den DATUM



Trägerschaft:



-----------------------------------------------------		----------------------------------------------------
Präsident/in		Geschäftsführer/in   

Basel, den DATUM 
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